
 

Was ist SHIATSU?
 
Shiatsu (übersetzt „Fingerdruck) ist eine fernöstliche Methode der Körpertherapie, 
die ihren Ursprung in Japan hat. 
Die Grundlage von Shiatsu ist das Spüren des Ki 
es, durch die Aktivierung der Selbstheilungskräfte, eine Harmonisierung des Ki
Flusses zu erreichen. Durch Druck auf die Meridiane (Energieleitbahnen), Dehnu
gen und Mobilisationen werden bestehende Blockaden gelöst und 
tion des Ki-Flusses gefördert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der freie Fluss des Ki im Körper ist Vorraussetzung für (körperliches) Wohlbefinden 
und die Ausgeglichenheit von Körper/Geist/Seele. 
Diese über Jahrhunderte entwickelte Methode der 
jeder Mensch einzigartig ist, was bedeutet dass die Ursache, selbst von gleich e
scheinenden Symptome/Beschwerden, bei jedem Menschen wo anders liegen kann. 
Im Sinne der Ganzheitlichkeit versucht man bei Shiatsu den tatsächli
der Krankheit zu erkennen und zu behandeln.
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Was ist SHIATSU?  

Shiatsu (übersetzt „Fingerdruck) ist eine fernöstliche Methode der Körpertherapie, 
die ihren Ursprung in Japan hat.  
Die Grundlage von Shiatsu ist das Spüren des Ki (Energie).Ziel einer Behandlung ist 
es, durch die Aktivierung der Selbstheilungskräfte, eine Harmonisierung des Ki
Flusses zu erreichen. Durch Druck auf die Meridiane (Energieleitbahnen), Dehnu
gen und Mobilisationen werden bestehende Blockaden gelöst und 

Flusses gefördert.  

Der freie Fluss des Ki im Körper ist Vorraussetzung für (körperliches) Wohlbefinden 
und die Ausgeglichenheit von Körper/Geist/Seele.  
Diese über Jahrhunderte entwickelte Methode der Körpertherapie lehrt uns, dass 
jeder Mensch einzigartig ist, was bedeutet dass die Ursache, selbst von gleich e
scheinenden Symptome/Beschwerden, bei jedem Menschen wo anders liegen kann. 
Im Sinne der Ganzheitlichkeit versucht man bei Shiatsu den tatsächli
der Krankheit zu erkennen und zu behandeln. 
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Shiatsu (übersetzt „Fingerdruck) ist eine fernöstliche Methode der Körpertherapie, 

(Energie).Ziel einer Behandlung ist 
es, durch die Aktivierung der Selbstheilungskräfte, eine Harmonisierung des Ki-
Flusses zu erreichen. Durch Druck auf die Meridiane (Energieleitbahnen), Dehnun-
gen und Mobilisationen werden bestehende Blockaden gelöst und somit die Zirkula-

Der freie Fluss des Ki im Körper ist Vorraussetzung für (körperliches) Wohlbefinden 

Körpertherapie lehrt uns, dass 
jeder Mensch einzigartig ist, was bedeutet dass die Ursache, selbst von gleich er-
scheinenden Symptome/Beschwerden, bei jedem Menschen wo anders liegen kann. 
Im Sinne der Ganzheitlichkeit versucht man bei Shiatsu den tatsächlichen Ursprung 
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Die SCHULE 
 
Die Iokai Shiatsu Académie d’Europe bildet seit 1981 Shiatsupraktiker aus. Dies ge-
schieht in der Tradition des Iokai Meridian Shiatsu, das von Shizuto Masunaga Sen-
sei und seinen Mitarbeitern am Iokai Institut in Tokio entwickelt wurde.  
Kazunori Sasaki setzt Masunaga's Lebenswerk fort und bildet in dieser Tradition die 
Praktiker und Lehrer aus. Die Iokai Lehrer vermitteln das authentische und ursprüng-
liche Meridianshiatsu mit dem theoretischen und philosophischen Hintergrund der 
fernöstlichen Medizin.  
Der hohe Qualitätsstandard wird durch regelmäßige Forschungs- und Weiterbil-
dungsmaßnahmen gewährleistet.  
 
Die Ausbildungsrichtlinien 
Die Ausbildungsrichtlinien werden von der E.I.S.A. (European Iokai Shiatsu Associa-
tion in Genf mit Sasaki Sensei als Präsidenten), der Vereinigung der nationalen Io-
kai-Verbände in Europa erstellt, um die hohe Ausbildungsqualität europaweit zu si-
chern.  
 
Was ist das besondere an Iokai? 
Iokai Meridian Shiatsu ist das traditionelle Shiatsu wie es am Iokai Institut in Tokio 
von Shizuto Masunaga entwickelt und von Kazunori Sasaki Sensei in diesem Geiste 
weiterentwickelt und an die Bedürfnisse der modernen Gesellschaft in Europa ange-
passt wurde.  
Als einzige der etablierten Shiatsu-Ausbildungen in Europa sind wir in der glückli-
chen Situation, mit Kazunori Sasaki Sensei einen japanischen Lehrer als Ausbil-
dungsleiter zu haben, der die über viele Jahrhunderte entwickelte traditionelle fer-
nöstliche Medizin und Gesundheitslehre mit den Iokai Lehrern authentisch vermittelt.  
  
Die Bedeutung von Iokai 
Iokai stammt aus dem buddhistischen Sutra „Zatsu-agon-kyo“  
„Io“    bedeutet das Verstehen des Leids 
         ist das Verstehen seiner Ursache 
         ist das Verstehen des Verlaufes 
         ist das Verstehen der Behandlung 
         ist das Verstehen, wie man vermeiden kann, dieses Leid zu wiederholen.  
„Kai“   bedeutet Gemeinschaft („nicht alleine“) 
 
Die Anerkennung 
Die Iokai Ausbildung ist vom ÖDS (Österreichischer Dachverband für Shiatsu) und 
der GSD (Gesellschaft für Shiatsu in Deutschland) anerkannt.  
Die Unterrichtenden sind als Shiatsulehrer ebenfalls ÖDS- und GSD-anerkannt. In 
Österreich gibt es einen an die Ausübung von Shiatsu gebundenen Gewerbeschein, 
siehe hierzu www.shiatsu-verband.at , in Deutschland gibt es bisher noch keine offi-
zielle Regelung für die Ausübung von Shiatsu.  
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Der STANDORT 
 
Zentrum für ganzheitliche Körperarbeit 
www.ganzheitliche-körperarbeit.at 
 

Charlottenhüttenweg 7 
5400 Rif/Hallein 
info@ganzheitliche-körperarbeit.at 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anreise mit dem Auto: 
von München/Wien oder Villach/Graz: 
A10 – Ausfahrt 8  Salzburg Süd/Anif-Grödig – 2. Ausfahrt Salzburg Süd nehmen, bei 
der Kreuzung rechts abbiegen, entlang der B159/Salzachtal-Bundesstrasse (ca. 5 
km) bis Rif/Taxach, nach dem Autohaus Frankl 2.Strasse rechts abbiegen, zweites 
Gebäude links  
 
Anreise mit Bus/Bahn:  
Salzburg Hauptbahnhof, Bus Linie 170 (Taxach/Brückenwirt), 
ca. 22-20min, Haltestelle „Taxach/Hohlwegwirt“aussteigen , bei der Gärtnerei links abbiegen 
(Charlottenhüttenweg), zweites Gebäude links 
 
 
Tagespauschale 
Zusätzlich ist eine verbindliche Pauschale pro Tag vor Ort zu bezahlen. 
Man kann wählen zwischen zwei verschiedenen Pauschalen: 
 

�  Tagespauschale € 30,- pro Tag: mit Frühstück, Mittagessen, Kaffee/Kuchen und alle 
Getränke 

�  Tagespauschale € 18,- pro Tag: mit Frühstück, Kaffee/Kuchen und alle Getränke 



 

 

Die LEHRER 
 
Der enge Kontakt zu Sasaki Sensei, Assistenz über viele Jahre und die regelmäßige Teilnahme an 
Lehreraus- und Fortbildungen ermöglichen, dass die Iokai Lehrer mit der traditionellen fernöstlich
Denkweise vertraut werden. So kann das überlieferte Wissen tatsächlich lebendig und authentisch 
weitergegeben werden. 
 Kazunori Sasaki Sensei unterrichtet in Österreich seine Schüler in den Meridian Seminaren und der 
fernöstlichen Befunderhebung. Die W
titioner Workshop, werden ausschließlich unter seiner Leitung in Frankreich angeboten. 
  
 
Kazunori Sasaki Sensei

Kazunori Sasaki wurde 1947 in Yokohama, Japan, geboren. Er absolvierte an der Nip
le in Tokio seine Ausbildung und arbeitete als Shiatsu
Schüler, später Assistent und engster Mitarbeiter von Shizuto Masunaga Sensei (1925
Meridiansystem speziell für die Sh
Jahre, fasziniert von Masunagas Methode, die Ursache des Leids nicht nur in körperlichen Gebrechen 
zu sehen, sondern den Menschen als Ganzes zu betrachten. 
Sensei 
Er unterrichtet die traditionelle Iokai Methode, entwickelt und erforscht diese beständig weiter und ve
mittelt in authentischer Weise fernöstliche Philosophie und Medizin um so tiefe Einsicht in die grundl
genden Lebensprozesse von Mensch und Natur seinen Schülern zu vermitteln. 
Heute unterrichtet er die traditionelle Iokai Methode in Holland, Frankreich, Deutschland, Italien, Öste
reich und der Schweiz. 

 
 
 
Günter Mack 
Günter Mack unterrichtet in Österreich 
handlung. Er ist 1954 in Stuttgart geboren, studierte Biochemie und Klinische Chemie und ist seit 1987 
Heilpraktiker. 1985 begegnete er Kazunori Sasaki und beschäftigt sich seither intensiv mit Ioka
Günter Mack unterrichtet seit 1992 an der Iokai Académie d' Europe im Rahmen der Iokai Ausbildung 
zum Shiatsu Praktiker und leitet die Iokai Shiatsu Schule in Österreich. Er ist autorisiert Basistechniken, 
Meridian Kurse, sowie Befundung und Me
des Iokai Shiatsu Verbandes Deutschland e.V. 
und ist in der Vorstandschaft des Iokai Shi
hat die Anerkennung als Shiatsu
den ÖDS -Österreichischer Dachverband fü
In seinem Unterricht legt Günter Mack, verbunden mit der Vermittlung von theoretischem und prakt
schem Wissen, immer auch Augenmerk auf die Entwicklung einer wachen inneren Haltung, die für die 
Tiefe und Effektivität von Shiatsu so bedeutsam ist
 
  

 
Klaus Bombien 
Klaus Bombien unterreichtet in Österreich die Praktikertreffen. 
Klaus P.H. Bombien, begann 1976 als Masseur und med. Bademeister, betreute im Rahmen seiner 
Praxistätigkeit Bundesligahandballer und Fussballspieler der 2. Bundesliga und
einer eigenen Praxis selbstständig.
Es folgten die Ausbildungen zum Heilpraktiker und Physiotherapeuten; 1990 die Prüfung zum Iokai
Meridian-Shiatsu Therapeuten in Paris bei Sensei Kazunori Sasaki und Yasumasa Kawada. Grü
dungsmitglied von IOKAI-D. 
Kontinuierliche Fortbildungen in physiotherapeutischen, naturheilkundklichen und osteopathischen 
(strukturelle, craniosacral, viscerale) Behandlungsmethoden. Cranio9MandibuläreDysfunktionen, 
GOLF-Physio-Trainer - Sportphysiotherapie, MediTap
Neuraltherapie, Zelltherapie, BFD, asiatische Behandlungstechniken 
(Ohrakupunktur), MediTage, Iokai
Praxisarbeit wird ergänzt durch Ausbildungstätigkeitenn als Shiatsulehrer und Veranstalter von Kursen 
und Seminaren. 
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Der enge Kontakt zu Sasaki Sensei, Assistenz über viele Jahre und die regelmäßige Teilnahme an 
und Fortbildungen ermöglichen, dass die Iokai Lehrer mit der traditionellen fernöstlich

Denkweise vertraut werden. So kann das überlieferte Wissen tatsächlich lebendig und authentisch 
weitergegeben werden.  
Kazunori Sasaki Sensei unterrichtet in Österreich seine Schüler in den Meridian Seminaren und der 
fernöstlichen Befunderhebung. Die Weiterführenden Seminare, wie das Praxis Seminar und der Pra
titioner Workshop, werden ausschließlich unter seiner Leitung in Frankreich angeboten. 

Kazunori Sasaki Sensei 
Kazunori Sasaki wurde 1947 in Yokohama, Japan, geboren. Er absolvierte an der Nip
le in Tokio seine Ausbildung und arbeitete als Shiatsu-Therapeut an der Iokai Klinik in Tokio. Dort war er 
Schüler, später Assistent und engster Mitarbeiter von Shizuto Masunaga Sensei (1925
Meridiansystem speziell für die Shiatsuanwendung erforscht hat. Insgesamt verbrachte er dort sieben 
Jahre, fasziniert von Masunagas Methode, die Ursache des Leids nicht nur in körperlichen Gebrechen 
zu sehen, sondern den Menschen als Ganzes zu betrachten.  
Sensei Sasaki kam 1981 nach Europa und gründete die Iokai Academie d' Europe. 
Er unterrichtet die traditionelle Iokai Methode, entwickelt und erforscht diese beständig weiter und ve

telt in authentischer Weise fernöstliche Philosophie und Medizin um so tiefe Einsicht in die grundl
den Lebensprozesse von Mensch und Natur seinen Schülern zu vermitteln. 

Heute unterrichtet er die traditionelle Iokai Methode in Holland, Frankreich, Deutschland, Italien, Öste
reich und der Schweiz.  

in Österreich die Basistechniken, Meridiane und Befundung und Meridianb
handlung. Er ist 1954 in Stuttgart geboren, studierte Biochemie und Klinische Chemie und ist seit 1987 
Heilpraktiker. 1985 begegnete er Kazunori Sasaki und beschäftigt sich seither intensiv mit Ioka
Günter Mack unterrichtet seit 1992 an der Iokai Académie d' Europe im Rahmen der Iokai Ausbildung 
zum Shiatsu Praktiker und leitet die Iokai Shiatsu Schule in Österreich. Er ist autorisiert Basistechniken, 
Meridian Kurse, sowie Befundung und Meridianbehandlung zu unterrichten. 1995 war er Mitbegründer 
des Iokai Shiatsu Verbandes Deutschland e.V. www.iokai-shiatsu.de , war bis 2007 Vorstandsmitglied 
und ist in der Vorstandschaft des Iokai Shiatsu Verbandes Österreich e.V. www.iokai-shiatsu.at
hat die Anerkennung als Shiatsu-Lehrer durch die GSD -Gesellschaft für Shiatsu in Deutschland und 

Österreichischer Dachverband für Shiatsu. 
In seinem Unterricht legt Günter Mack, verbunden mit der Vermittlung von theoretischem und prakt
schem Wissen, immer auch Augenmerk auf die Entwicklung einer wachen inneren Haltung, die für die 
Tiefe und Effektivität von Shiatsu so bedeutsam ist. 

Klaus Bombien unterreichtet in Österreich die Praktikertreffen.  
Klaus P.H. Bombien, begann 1976 als Masseur und med. Bademeister, betreute im Rahmen seiner 
Praxistätigkeit Bundesligahandballer und Fussballspieler der 2. Bundesliga und machte sich 1980 mit 
einer eigenen Praxis selbstständig. 
Es folgten die Ausbildungen zum Heilpraktiker und Physiotherapeuten; 1990 die Prüfung zum Iokai

Shiatsu Therapeuten in Paris bei Sensei Kazunori Sasaki und Yasumasa Kawada. Grü
 

Kontinuierliche Fortbildungen in physiotherapeutischen, naturheilkundklichen und osteopathischen 
(strukturelle, craniosacral, viscerale) Behandlungsmethoden. Cranio9MandibuläreDysfunktionen, 

Sportphysiotherapie, MediTape, Seminarleiter Autogenes Training, Chiropraktik, 
Neuraltherapie, Zelltherapie, BFD, asiatische Behandlungstechniken - Akupunktur, Aurikulotherapie 
(Ohrakupunktur), MediTage, Iokai-Meridian-Shiatsu in Deutschland, Österreich, Frankreich, Japan.Die 

rbeit wird ergänzt durch Ausbildungstätigkeitenn als Shiatsulehrer und Veranstalter von Kursen 
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Der enge Kontakt zu Sasaki Sensei, Assistenz über viele Jahre und die regelmäßige Teilnahme an 
und Fortbildungen ermöglichen, dass die Iokai Lehrer mit der traditionellen fernöstlichen 

Denkweise vertraut werden. So kann das überlieferte Wissen tatsächlich lebendig und authentisch 

Kazunori Sasaki Sensei unterrichtet in Österreich seine Schüler in den Meridian Seminaren und der 
eiterführenden Seminare, wie das Praxis Seminar und der Prac-

titioner Workshop, werden ausschließlich unter seiner Leitung in Frankreich angeboten.  

Kazunori Sasaki wurde 1947 in Yokohama, Japan, geboren. Er absolvierte an der Nippon Shiatsu Schu-
Therapeut an der Iokai Klinik in Tokio. Dort war er 

Schüler, später Assistent und engster Mitarbeiter von Shizuto Masunaga Sensei (1925-1981), der das 
iatsuanwendung erforscht hat. Insgesamt verbrachte er dort sieben 

Jahre, fasziniert von Masunagas Methode, die Ursache des Leids nicht nur in körperlichen Gebrechen 

a und gründete die Iokai Academie d' Europe.  
Er unterrichtet die traditionelle Iokai Methode, entwickelt und erforscht diese beständig weiter und ver-

telt in authentischer Weise fernöstliche Philosophie und Medizin um so tiefe Einsicht in die grundle-
den Lebensprozesse von Mensch und Natur seinen Schülern zu vermitteln.  

Heute unterrichtet er die traditionelle Iokai Methode in Holland, Frankreich, Deutschland, Italien, Öster-

die Basistechniken, Meridiane und Befundung und Meridianbe-
handlung. Er ist 1954 in Stuttgart geboren, studierte Biochemie und Klinische Chemie und ist seit 1987 
Heilpraktiker. 1985 begegnete er Kazunori Sasaki und beschäftigt sich seither intensiv mit Iokai Shiatsu.  
Günter Mack unterrichtet seit 1992 an der Iokai Académie d' Europe im Rahmen der Iokai Ausbildung 
zum Shiatsu Praktiker und leitet die Iokai Shiatsu Schule in Österreich. Er ist autorisiert Basistechniken, 

ridianbehandlung zu unterrichten. 1995 war er Mitbegründer 
, war bis 2007 Vorstandsmitglied 

shiatsu.at  tätig. Er 
Gesellschaft für Shiatsu in Deutschland und 

In seinem Unterricht legt Günter Mack, verbunden mit der Vermittlung von theoretischem und prakti-
schem Wissen, immer auch Augenmerk auf die Entwicklung einer wachen inneren Haltung, die für die 

Klaus P.H. Bombien, begann 1976 als Masseur und med. Bademeister, betreute im Rahmen seiner 
machte sich 1980 mit 

Es folgten die Ausbildungen zum Heilpraktiker und Physiotherapeuten; 1990 die Prüfung zum Iokai-
Shiatsu Therapeuten in Paris bei Sensei Kazunori Sasaki und Yasumasa Kawada. Grün-

Kontinuierliche Fortbildungen in physiotherapeutischen, naturheilkundklichen und osteopathischen 
(strukturelle, craniosacral, viscerale) Behandlungsmethoden. Cranio9MandibuläreDysfunktionen, 

e, Seminarleiter Autogenes Training, Chiropraktik, 
Akupunktur, Aurikulotherapie 

Shiatsu in Deutschland, Österreich, Frankreich, Japan.Die 
rbeit wird ergänzt durch Ausbildungstätigkeitenn als Shiatsulehrer und Veranstalter von Kursen 



 

 

 
 

Waltraut A. Hoffmann
Waltraut Hoffmann unterrichtet in Österreich gemeinsam mit Klaus Bombien die Praktikertreffen. 
raut Hoffmann ist 
schen Bad Schwaig bis 1991 und seit 1991 Heilpraktikerin. Die IokaiMeridian Shiatsu Ausbildung b
gann sie 1986 und absovierte die Diplom
Paris. Selbstständig tätig in eigener Praxis seit 1990 mit dem Behandlungsschwerpunkt Iokai Meridian 
Shiatsu, TCM 
bildungen bei Kazunori Sasaki in Deutschlan
Betreuung von Patienten der Allgemeinpraxis, Sportlern aus den Bereichen Golf, Tennis, Reiten. Weiter 
Tätigkeiten: Seminarleitung der Praktikerworkshops, Leitung der Praktikertreffen des Iokai Shiatsu Ve
bandes, Leitung
Übungstage in Nürnberg und Mitglied im Iokai Shiatsu Vorstand
Zusätzliche Aus
Ging, chin. Kalligraphie, Schröpfen, Moxibustion, Gua Sha, asiatischer Puls
Fussreflexzonenmassage, Irisdiagnose. Seminarleiterin für Autogenes Training, Hypnose, Ohrakupun
tur, APM, Seiki und Qi Gong.

 
 
 
 

Klaus Ströbinger 
Klaus Ströbinger unterrichtet Basisseminare in Österreich.
Geboren wurde er am 18.03.1963 im Waldviertel, studierte Elektrotechnik an der TU in Wien. Beschä
tigt sich seit 1984 mit Psychologie, Körperarbeit und fernöstlichen Heilmethoden. Er ging 1991 nach 
Tirol und begann mit der Ausbildung zum Shiatsu
Shiatsu-Diplom abschloss. 
Von 2000 bis 2007 unterrichtete er für die ISSÖ im Rahmen der Shiatsu Ausbildung und sist seit 2005 
„Qualified Senior Teacher“ (Schulleite
verbandes.  
Weiter Unterrichtstätigkeit für Shiatsu Zentrum Süd (Graz) und BFI
2003 absolvierte ich Ausbildung zum Heilmasseur & Heilbademeister in Loipersdorf. 
1997 lernte er  K. Sasaki-Sensei kennen, und begann mit der Ausbildung zum IOKAI
die er 2005 erfolgreich abschloss. Seit Sommer 2008 ist Klaus Stöbinger als Iokai
Österreich anerkannt. 

 
 
 
 

Conny Bernhofer 
Conny Bernhofer unterrichtet Basis
Sie ist am 27.05.1984 in Abtenau geboren, machte eine Lehre als Kosmetikerin und Masseurin. We
ters sämtliche Weiterbildungen in Fussreflexzonenmassage, Akupunktmassage, Lymphdrainage, 
Segmentmassage, Bindegewebsmassage, Einführungsk
2002 beginn sie mit der Ausbildung zur Shiatsu
Österreich bei Günter Mack und K. Sasaki Sensei, seit 2006 ist sie diplomierte Iokai
Praktikerin. 
Selbstschulung durch Do-In und Aikido. 
Seit 2008 macht sie gemeinsam mit Oda Steiner die Organisation und Management für die Iokai
Meridian Shiatsu Schule Autsria und leitet das Zentrum für ganzheitliche Körperarbeit 
(www.ganzheitliche-körperarbeit.at
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Waltraut A. Hoffmann 
Waltraut Hoffmann unterrichtet in Österreich gemeinsam mit Klaus Bombien die Praktikertreffen. 
raut Hoffmann ist geboren am 07.08.1951, gelernte Industriekauffrau bis 1976, Masseurin im medizin
schen Bad Schwaig bis 1991 und seit 1991 Heilpraktikerin. Die IokaiMeridian Shiatsu Ausbildung b
gann sie 1986 und absovierte die Diplom-Prüfung 1993 bei Kazunoir Sasaki und Y
Paris. Selbstständig tätig in eigener Praxis seit 1990 mit dem Behandlungsschwerpunkt Iokai Meridian 
Shiatsu, TCM – Akupunktur, 5-Elemente-Ernährungberatung, Feng Shui 
bildungen bei Kazunori Sasaki in Deutschland, Österreich, Frankreich und Japan.
Betreuung von Patienten der Allgemeinpraxis, Sportlern aus den Bereichen Golf, Tennis, Reiten. Weiter 
Tätigkeiten: Seminarleitung der Praktikerworkshops, Leitung der Praktikertreffen des Iokai Shiatsu Ve
bandes, Leitung der deutschen Beiträge für die Europäischen Workshops in Frankreich, Leitung der 
Übungstage in Nürnberg und Mitglied im Iokai Shiatsu Vorstand-Lehrer Komitee.
Zusätzliche Aus- und Fortbildungen in TCM/Akupunktur/Kräuter/Ernährung, Feng Shui, Geomantie, I 
Ging, chin. Kalligraphie, Schröpfen, Moxibustion, Gua Sha, asiatischer Puls
Fussreflexzonenmassage, Irisdiagnose. Seminarleiterin für Autogenes Training, Hypnose, Ohrakupun
tur, APM, Seiki und Qi Gong. 

s Ströbinger unterrichtet Basisseminare in Österreich.
Geboren wurde er am 18.03.1963 im Waldviertel, studierte Elektrotechnik an der TU in Wien. Beschä
tigt sich seit 1984 mit Psychologie, Körperarbeit und fernöstlichen Heilmethoden. Er ging 1991 nach 

ol und begann mit der Ausbildung zum Shiatsu-Praktiker an der ISSÖ Graz, wo er 1996 mit dem 

Von 2000 bis 2007 unterrichtete er für die ISSÖ im Rahmen der Shiatsu Ausbildung und sist seit 2005 
„Qualified Senior Teacher“ (Schulleiterstatus) nach den Kriterien des Österreichischen Shiatsu Dac

Weiter Unterrichtstätigkeit für Shiatsu Zentrum Süd (Graz) und BFI
2003 absolvierte ich Ausbildung zum Heilmasseur & Heilbademeister in Loipersdorf.  

Sensei kennen, und begann mit der Ausbildung zum IOKAI-Shiatsu
die er 2005 erfolgreich abschloss. Seit Sommer 2008 ist Klaus Stöbinger als Iokai-Shiatsu

Conny Bernhofer unterrichtet Basisseminar in Österreich  
Sie ist am 27.05.1984 in Abtenau geboren, machte eine Lehre als Kosmetikerin und Masseurin. We
ters sämtliche Weiterbildungen in Fussreflexzonenmassage, Akupunktmassage, Lymphdrainage, 
Segmentmassage, Bindegewebsmassage, Einführungskurs in Cranio-Sacral-Therapie in der Schweiz 
2002 beginn sie mit der Ausbildung zur Shiatsu-Praktikerin an der Iokai-Meridian Shiatsu Schule in 
Österreich bei Günter Mack und K. Sasaki Sensei, seit 2006 ist sie diplomierte Iokai

In und Aikido.  
Seit 2008 macht sie gemeinsam mit Oda Steiner die Organisation und Management für die Iokai
Meridian Shiatsu Schule Autsria und leitet das Zentrum für ganzheitliche Körperarbeit 

körperarbeit.at) , wo sie auch als Shiatsu-Praktikerin und Masseurin praktiziert. 
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Waltraut Hoffmann unterrichtet in Österreich gemeinsam mit Klaus Bombien die Praktikertreffen. Walt-
geboren am 07.08.1951, gelernte Industriekauffrau bis 1976, Masseurin im medizini-

schen Bad Schwaig bis 1991 und seit 1991 Heilpraktikerin. Die IokaiMeridian Shiatsu Ausbildung be-
Prüfung 1993 bei Kazunoir Sasaki und Yasumasa Kawada in 

Paris. Selbstständig tätig in eigener Praxis seit 1990 mit dem Behandlungsschwerpunkt Iokai Meridian 
Ernährungberatung, Feng Shui – Beratung. Permanente Fort-

d, Österreich, Frankreich und Japan. 
Betreuung von Patienten der Allgemeinpraxis, Sportlern aus den Bereichen Golf, Tennis, Reiten. Weiter 
Tätigkeiten: Seminarleitung der Praktikerworkshops, Leitung der Praktikertreffen des Iokai Shiatsu Ver-

der deutschen Beiträge für die Europäischen Workshops in Frankreich, Leitung der 
Lehrer Komitee. 

und Fortbildungen in TCM/Akupunktur/Kräuter/Ernährung, Feng Shui, Geomantie, I 
Ging, chin. Kalligraphie, Schröpfen, Moxibustion, Gua Sha, asiatischer Puls- Zungen und Anlitzdiagnose, 
Fussreflexzonenmassage, Irisdiagnose. Seminarleiterin für Autogenes Training, Hypnose, Ohrakupunk-

s Ströbinger unterrichtet Basisseminare in Österreich. 
Geboren wurde er am 18.03.1963 im Waldviertel, studierte Elektrotechnik an der TU in Wien. Beschäf-
tigt sich seit 1984 mit Psychologie, Körperarbeit und fernöstlichen Heilmethoden. Er ging 1991 nach 

Praktiker an der ISSÖ Graz, wo er 1996 mit dem 

Von 2000 bis 2007 unterrichtete er für die ISSÖ im Rahmen der Shiatsu Ausbildung und sist seit 2005 
rstatus) nach den Kriterien des Österreichischen Shiatsu Dach-

Weiter Unterrichtstätigkeit für Shiatsu Zentrum Süd (Graz) und BFI-Tirol. 

Shiatsu-Praktiker, 
Shiatsu-Lehrer in 

Sie ist am 27.05.1984 in Abtenau geboren, machte eine Lehre als Kosmetikerin und Masseurin. Wei-
ters sämtliche Weiterbildungen in Fussreflexzonenmassage, Akupunktmassage, Lymphdrainage, 

Therapie in der Schweiz  
Meridian Shiatsu Schule in 

Österreich bei Günter Mack und K. Sasaki Sensei, seit 2006 ist sie diplomierte Iokai-Shiatsu-

Seit 2008 macht sie gemeinsam mit Oda Steiner die Organisation und Management für die Iokai-
Meridian Shiatsu Schule Autsria und leitet das Zentrum für ganzheitliche Körperarbeit 

Praktikerin und Masseurin praktiziert.  
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Die AUSBILDUNG 
 
Die Ausbildung zum diplomierten Shiatsu-Praktiker ist in Modulen angelegt und ers-
treckt sich über einen Mindestzeitraum von 3 Jahren.  
Ohne sich für den kompletten Ausbildungslehrgang verpflichten zu müssen, kann 
man Orte und Seminartermine frei wählen.  
  
Die Ausbildung ist auf 4 Modulen aufgebaut: 
·  Basisseminar  
·  Meridianseminar  
·  Fernöstliche Befunderhebung  
·  Praxis-Seminar  
  
Vorraussetzung für das Praxis Seminar und die darrauffolgende Prüfung ist die dop-
pelte Absolvierung der ersten 3 Module (Basistechniken, Meridiane, Fernöstliche Be-
funderhebung)  
Die Erfahrung aus 20 Jahren Unterricht zeigt, dass die Teilnehmer bei der Wieder-
holung eines Seminars die dargebotenen Inhalte wesentlich tiefer verstehen und er-
fassen können. Nicht nur die Praxis, sondern auch die komplexen theoretischen Hin-
tergründe werden durch die Wiederholung vertraut.  
 
Bereits mit dem Iokai Basis Kurs können nach nur drei Wochenenden Ganzkörper-
behandlungen im eigenen Umfeld durchgeführt werden und man erlernt Übungen 
zur Selbstheilung. Darüber hinaus bekommt man bereits einen Einblick, was in den 
weiteren Ausbildungs-Modulen bis zum Abschlussdiplom des Shiatsu-Praktikers 
noch erlernt werden kann.  
  
 
Seminarinhalte: 
·  Praktischer Unterricht: die zum jeweiligen Seminar gehörenden Techniken 

bzw. Behandlungsabfolgen (z.B. Meridianverläufe) werden gelehrt und geübt. 
·  Meditation zur Entwicklung von Ruhe, Gelassenheit und Zentrierung 
·  Do-In: Übungen zur Stabilisierung der eigenen Mitte, Selbstmassagetechniken 

zur Verbesserung des eigenen energetischen Zustandes 
·  Theoretischer Teil: Yin/Yang, 5 Elemente-Lehre, die Bedeutung der 

Meridiane für Körper und Geist 
·  Philosophische Hintergründe, klassische Texte aus dem So Wen 

(„Gelber Kaiser“) 
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BASISSEMINARE 
 
Die Iokai Basistechniken sind die Essenz der 3-jährigen Shiatsu-Ausbildung in Ja-
pan. 
Mit den 3 Seminaren, die jeweils 3 Tage dauern, wird den Teilnehmern die Möglich-
keit gegeben, sich mit Shiatsu und der Philosophie von Iokai vertraut zu machen.  
Bereits mit den Basistechniken können Ganzkörperbehandlungen im eigenen Um-
feld durchgeführt werden. Durch die bewusste Arbeit mit dem Körper anderer, wird 
auch das eigene Körperbewusstsein und Feingefühl geschult und verbessert. Darü-
ber hinaus bekommt man einen guten Einblick, was in den weiteren Modulen noch 
erlernt werden kann.  
 
Inhalte:  
·  Arbeiten mit Daumendruck (jap. Shiatsu) und Handflächen 
·  Dehn- und Mobilisierungstechniken 
·  Arbeiten mit dem eigenen Zentrum 
·  Verschiedene Arbeitspositionen für den Behandler 
·  KATAS (Behandlungsabläufe) in Bauch-, Rücken-, Seitenlage und Sitzposition 
·  effiziente Behandlungstechniken für den ganzen 

Körper (Kopf, Nacken, Arme, Beine und Rumpf) 
·  Grundlagen zu Ki, Yin & Yang und den 5 Elementen 
·  Philosophische Hintergründe von Iokai Shiatsu 
·  Do-In – Übungen um das eigene Körperbewusstsein zu schulen 
 
 
MERIDIANSEMINARE 
 
„Das Herz von Iokai sind die Meridiane“   
Darum wird deren Studium mehr als 40% der Ausbildungszeit gewidmet.  
Iokai studiert die Meridiane von Shizuto Masunaga. Diese Meridiane haben zusätz-
lich zu den klassischen Meridianen Verlängerungen, 
wodurch man auf zusätzliche Behandlungsmöglichkeiten ausweichen kann. 
Die Meridiane zeigen die vitalen Lebens- und Organfunktionen.  
Die 12 Meridiane werden auf 4 Kurse aufgeteilt. Bei einem Meridianseminar werden 
3 verschiedene Meridiane gelehrt und studiert. 
 
Inhalte:  
·  Kennenlernen und Spüren der Meridiane und deren Verläufe 
·  Wahrnehmung energetischer Zustände (Kyo/Jitsu) 
·  Einordnung verschiedener Meridianabschnitte für die Praxis 
·  Wichtige Akupunkturpunkte 
·  Spezielle Techniken zur Verbesserung der Ki-Zirkulation bei 

Blockaden 
·  Interpretation und Erläuterungen klassischer Texte mit der 

Bedeutung für die praktische Arbeit 
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FERNÖSTLICHE BEFUNDERHEBUNG 
 
Lehrer: Kazunori Sasaki Sensei 

Dauer: 2x 4 Tage 
Vorraussetzung: Basisseminar und Kenntnisse aller Meridiane 
 
Die theoretischen Aspekte und Interpretationen werden gelehrt, erläutert, demons-
triert und geübt.  
Die traditionelle fernöstlichen Medizin vermittelt das notwendige Hintergrundwissen. 
Die vier Diagnosen und acht Verzweigungen schaffen den Rahmen zur Einordnung 
der erhobenen Befunde. Die fernöstliche Befunderhebung ist die Voraussetzung für 
eine qualitativ hochwertige Shiatsu Behandlung.  
Die Unterrichtssprache ist englisch mit deutscher Übersetzung.  
 
Inhalte:  
·  Meridian Befundung 
·  Hara Befundung 
·  Rücken Befundung 
·  Konstitutions- und Gesichtsbefundung 
 
 
 
PRAXIS SEMINAR 
 
Ort: neuer Kursort wird bekannt gegeben 

Lehrer: Kazunori Sasaki Sensei 
Dauer: ca. 9 Tage (wird noch genau bekann gegeben) 

Vorraussetzung: 
2x Basisseminar, 2x alle Meridiane,  
2x Fernöstliche Befunderhebung 

 
Vertiefung des bisher erworbenen Wissens in der Befunderhebung und Steigerung 
der Effizienz der Behandlung. Schwerpunkt ist die Arbeit am KlientenIn unter Super-
vision. Weitere spezielle Verfahren zur Befunderhebung, wie Puls Diagnose, Yu- 
und Bo-Punkte werden vermittelt und geübt.  
Theoretischer Unterricht und Studium der klassischen Texte des So Wen ("Gelber 
Kaiser") und ihre Interpretation sind ein weiterer Schwerpunkt.  
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Die PRÜFUNG 
 
Sie erhalten nach jedem Seminar ein Zertifikat und einen Eintrag im Studienbuch, 
worin der absolvierte Unterrichtsstoff und die Anzahl der Unterrichtsstunden für die 
Prüfungszulassung bestätigt werden.  
Als Voraussetzung zur Prüfung müssen die zuvor genannten Bausteine der Ausbil-
dung (außer dem Praxis-Seminar) mindestens zweimal absolviert werden.  
Die Prüfung wird auf europäischer Ebene abgelegt und setzt sich aus theoretischer 
und praktischer Prüfung zusammen.  
  
  
Die theoretische Prüfung findet in den einzelnen Ländern in der Landessprache 
statt. Die praktische Prüfung findet europaweit zentral in Genf statt. Die Europäische 
Iokai Shiatsu Assoziation (E.I.S.A.) richtet die Prüfung aus. Die Prüfungskommission 
setzt sich aus Sasaki Sensei und zwei weiteren Iokai Lehrern zusammen.  
Nach erfolgreich abgelegter theoretischer und praktischer Prüfung erhalten Sie ein, 
von Kazunori Sasaki Sensei persönlich ausgestelltes Zertifikat, als Iokai Shiatsu 
Praktiker.  
  
 
 
ANATOMIE / PHYSIOLOGIE / PATHOLOGIE 
 
Um die gesetzlichen Grundlagen für den Gewerbeschein zu erfüllen, muss ein 
Nachweis dieser Stundenanzahl vorgewiesen werden: 
 
Medizinisches Grundwissen Anatomie, Physiologie  60 Stunden 
Hygiene  15 Stunden 
Erste Hilfe  30 Stunden 
 
Die Iokai Meridian Shiatsu Schule arbeitet hinsichtlich dieser vorgegebenen Stunden 
mit der Wirtschaftskammer Salzburg in Kooperation zusammen. 
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ÜBUNGSTAGE bzw. ÜBUNGS-WOCHENENDE 
 
Das Thema der Übungstage:  
"Wie kann man Gelerntes in der Praxis einsetzen"   
 
Übungstage bieten den Studierenden die Möglichkeit, in einer ungezwungenen At-
mosphäre Fragen zu stellen und Erfahrungen auszutauschen. Unterrichtsinhalte 
werden wiederholt und praxisbezogen eingesetzt.  
Da sich die Übungstage flexibel gestalten, können auch verschiedene Themen (z.B. 
Schulterprobleme,...) gemeinsam besprochen und Behandlungsansätze erarbeitet 
werden.  
 
  
PRAKTIKERTREFFEN 
 
Klaus Bombien und Waltraut Hoffmann leiten die Praktikertreffen in Österreich. 
Praktikertreffen stehen Iokai Praktikern und Studierenden offen, die mindestens ein 
Befunderhebungsseminar absolviert haben und dabei sind, Praxiserfahrung zu 
sammeln. Hier werden Fallbeispiele behandelt und Themen aus der Praxis erarbei-
tet.  
 
 
 
EUROPEAN PRAKTITIONER WORKSHOP 
 
Ort: St. Laurent, Frankreich 
www.shiatsu.ch 
Auf europäischer Ebene organisiert die E.I.S.A. - meist in zweijährigem Abstand - 
einen European Practitioner Workshop. Die europäischen Schulen legen in Zusam-
menarbeit mit Sasaki Sensei ein Thema fest, z.B. für 2006 „Pathogener Wind“.  
In jedem Land bereiten die Praktiker und Lehrer einzelne Teilbereiche vor (theoreti-
sche Hintergründe, Fallbeispiele, interkulturelle Vergleiche, Ansätze der modernen 
Medizin, andere alternativmedizinische Ansätze usw.) und präsentieren ihre Ergeb-
nisse den europäischen Kollegen. Die Beiträge werden gemeinsam diskutiert und 
die Ergebnisse des Workshops zusammengefasst.  
 


